


  Da ich dies schreibe, zeigen sich in unse-

rem Garten die ersten Vorfrühlingsboten, 

so diese Winterlinge mit ihrem schönen 

Sonnengelb. Sie haben den Winterfrost 

überstanden und begonnen, den Garten 

wieder farbiger werden zu lassen. Sie tra-

gen dazu bei, dass der Frühling mit sei-

nem wiedererwachenden Leben meine 

Stimmung spürbar hebt. Sehr schön ist 

das!  

  Und das, obwohl es gerade erst auf die 

Passionszeit zugeht und Ostern wie auch 

der komplette Frühling noch einige Zeit 

auf sich warten lassen. Trotzdem freue 

ich mich schon darauf und bin dankbar 

für die Zeichen, die auf das kommende 

Licht hinweisen.  

  Denn es ist schon auch eine recht trübe 

Zeit im Moment, nicht nur was Wetter und 

Natur angeht. Der Frieden in der Ukraine, 

in Israel und Palästina scheint in weiter 

Ferne, der Bürgerkrieg im Jemen bringt 

nun schon seit 8 Jahren viele Menschen in 

große Not (Quelle: Unicef), und dies sind ja 

nur Beispiele für so viele Orte dieser Erde, 

an denen Not und Gewalt herrschen. Ver-

glichen dazu mögen unsere Probleme in 

Deutschland geringfügig erscheinen, und 

sie sind es doch nicht.   

  Gefühlt streikt gerade andauernd irgend-

wer, und es ist schwer, Wege von A nach B 

zuverlässig zu planen. Wichtige Infrastruk-

turprojekte werden auf die lange Bank 

geschoben, was die notwendige Energie-

wende hindert. Beklagenswerte Missstän-

de gibt es bei uns auch in Deutschland 

nicht zu knapp. Und populistische Partei-

en, die demokratische Institutionen und 

Abläufe lächerlich machen, versuchen 

daraus Honig zu saugen, gaukeln vor, sie 

hätten die einfachen Lösungen.   

  Was das mit dem Frühling und Ostern zu 

tun hat? Ich glaube, dass wir uns von Os-

tern her auch in dunkleren (Passions-) Zei-

ten nicht beirren lassen sollten. Ja, gewiss, 

diese Welt ist oft dunkel, manchmal könn-

ten wir an ihr verzweifeln. Von Ostern 

her aber kommt die Botschaft, dass Gott 

mitten in dieser Welt immer wieder neue 

Lichtblicke und Lebenszeichen schaff en 
will.   

  Unsere Kirchen sind in der Regel nach Os-

ten ausgerichtet, damit am Sonntagmor-

gen im Gottesdienst die aufgehende Son-

ne wie das Osterlicht hineinscheint. So 

soll uns das Osterlicht zum Leben ermu-

tigen. Es ist nicht alles verloren, es lohnt 

sich, für eine lebenswerte, friedliche Welt 

aufzustehen. Von Ostern her soll uns die 

Kraft kommen, die wir zum Leben brau-

chen.  

  Pastor Bertram Sauppe  

Frühlingsboten

Andacht von Pastor Bertram Sauppe

     Bild: B. Sauppe  
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  Wenn etwas drei Mal stattfi ndet, ist es 
Tradition. Also machen wir den Gartentag 

im Frühjahr dieses Jahr zur Tradition. Auf 

dem Cover des Gemeindebriefs ist  Titus 

Inderhees  zu sehen, der im letzten Jahr 
fl eißig den Weg mit der Kehrmaschine ge-
pfl egt hat.   
  Das große Gelände um die St. Marienkir-
che und das Gemeindehaus in Eldingen 

herum wollen wir auch in diesem Jahr 

wieder fi t für Ostern und den Sommer 
machen. Zwei Stunden lang graben wir 
das Unkraut zwischen den Rosen aus, 
hübschen die Rasenkanten auf und brin-
gen alles auf Vordermann. Im Anschluss 

laden wir alle Helferinnen und Helfer zum 

rustikalen Mittagessen ein. Bitte bringt 
eure Gartenausrüstung mit, damit wir in 
den zwei Stunden ordentlich was schaff en 

können! Mal sehen, welches tolle Foto wir 
im nächsten Jahr vom Gartentag veröf-
fentlichen können.  

Immer was zu tun

Gartentag am 23. März 2024 von 10 bis 12 Uhr

      Bild: M. Baden   

  Die aktuellen Kirchenvorstände und die 

Kandidatinnen und Kandidaten aus der 

Nachbarschaft haben sich getroff en. In 
geselliger Runde haben sich alle fröhlich 

ausgetauscht und kennengelernt. Die 45 
Personen waren begeistert und haben 

sich gefreut, so viele nette und gleichge-

sinnte Menschen zu treff en. Das war ein 
guter Start in die gemeinsame Arbeit an 

der Kirche der Zukunft. Künftige Projekte 
sind u.a. ein gemeinsamer Gottesdienst-
plan und eine engere Vernetzung in Sa-

chen Öff entlichkeitsarbeit.  

Auf gute Nachbarschaft …

Eldingen-Hohnhorst, Beedenbostel, Eschede, Hohne und Lachendorf

        Bild: K. Prüßing-Neumann   
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  Oh du schöne Weihnachtszeit....  
  ....beginnt manchmal schon im November. 
Denn schon dann haben wir uns das erste 
mal zur Krippenspielprobe getroff en. Die-
ses Jahr ein bisschen anders, nämlich mit 
kleinen und (fast) großen Schauspieler:in-
nen. Denn dieses Mal haben einige unse-
rer Konfi rmandinnen und Grundschulkin-
der gemeinsam mitgewirkt. Beim ersten 
Treff en haben wir zusammen überlegt, 
in welche Richtung unsere Weihnachtsge-
schichte dieses Jahr gehen soll. Zur Aus-
wahl standen zwei Geschichten: eine sehr 
moderne und eine klassische. Ich für mei-
nen Teil hätte gewettet, dass die Großen 
sich auf jeden Fall für das moderne Stück 
aussprechen würden, aber weit gefehlt. 
Von Klein bis Groß waren sie sich alle ei-
nig: Es soll die traditionelle Geschichte 
sein!  
  Und dann wurde auch schon überlegt und 
getüftelt. Wer übernimmt welche Rolle? 
Und schon die nächste Überraschung: Die 
Jüngeren waren sich einig. Sie können sich 
viel Text merken. Die Größeren dagegen 
bevorzugten die kleineren Rollen.  
  Als feststand, wer welche Rolle spielt, wur-
de jede Woche fl eißig geprobt. Ob Groß 
oder Klein - alle waren mit viel Spaß und 
Freude dabei und wie immer stieg die Auf-
regung je näher der 24. Dezember rückte.  
  Und eins war dann doch wie immer. Die 
Generalprobe war holprig.  
  Die Auff ührung war aber wunderschön 
und hat so einige zu Tränen gerührt.   
  Der gesamte Krippenspiel-Gottesdienst 
war wieder eine Runde Sache und hat hof-
fentlich allen das Warten auf die Besche-

rung ein wenig versüßt.   
  Danke an Maximilian und danke an alle 
kleinen und großen Schauspieler und Hel-
fer. Ich freue mich schon auf den nächs-
ten November, wenn es wieder heißt: Wer 
macht mit beim Krippenspiel?   

  Tatjana Severloh  

Groß und Klein zusammen

Wer macht mit beim Krippenspiel?

      Bild: T. Severloh   
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Bildergalerie

Advent in der Kirchengemeinde

  Adventsliedersingen mit dem Vokalkreis    Adventsliedersingen mit dem Vokalkreis  

  Vorbereitung des Lichtergottesdienstes  

  Adventlicher Seniorennachmittag  
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Am 19.11.2023 verstarb Herr Jochen Ode-

wald aus Minden im Alter von 76 Jahren. 

Als gebürtiger Eldinger hat er sich viele 

Jahre für den Tag des offenen Denkmals 
engagiert und sehr gewissenhaft die Ur-

kunden für die Jubiläumskonfirmationen 
entworfen und gedruckt.

Am 28.11.2023 verstarb unser Gemein-

deglied Wilfried Aswald. 25 Jahre war 

er für unsere Kirchengemeinde als Kir-

chenvorsteher tätig. Unter seinen Hän-

den entstanden für unsere Täuflinge vie-

le Taufleuchter, die von ihm gedrechselt 
wurden. Auch als Mitglied des Vokalkrei-
ses hat er seine Zeit und Stimme einge-

setzt. Wir gedenken seiner in Dankbarkeit 
und wissen ihn bei Gott geborgen.

Am 09.01.2024 verstarb Herr Joachim 

Müller aus Eldingen im Alter von 85 Jah-

ren. 30 Jahre hat er im Kirchenvorstand 

gearbeitet, das Gremium 28 Jahre als 
Vorsitzender geleitet und die Geschicke 
unserer Kirchengemeinde mit verant-

wortet und Vieles auf den Weg gebracht. 

Sein Fachwissen und den direkten Draht 
zum Kirchenamt hat er unbürokratisch in 
sein Ehrenamt einfließen lassen. In die-

ser Zeit hat er 3 Pastoren begleitet und 

die verschiedenen Vakanzen überbrückt. 
Kirchengemeinde, Pfarramt und Vorstand 
erinnern sich dankbar an Jochens Persön-

lichkeit zurück.

Am 16.01.2024 verstarb Frau Annegret 

Alps im Alter von 70 Jahren aus Lüsche. 

Im Kirchenvorstand Eldingen hat sie ihre 
Begabungen über viele Jahre eingebracht. 

Unsere Gedanken sind bei den Angehöri-
gen. Wir sind dankbar für ihre Mitarbeit 
in der Kirchengemeinde Eldingen-Hohn-

horst.

Nachrufe

Traude Schmidt

aus Wohlenrode 

am 04.02.2024 im Alter von 80 Jahren

Verstorben und von 
Gott zu sich gerufenWir gratulieren Margret und Werner Tem-

pel aus Metzingen am 01. Februar zur Gol-

denen Hochzeit.

Goldene Hochzeit
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  Das Team um Norgard Severloh lädt wie 

gewohnt zum Seniorennachmittag ein. 

Monatlich für zwei Stunden treff en wir 
uns im Gemeindehaus zu Kaff ee & Ku-
chen, Gesang & geistlichem Wort, Rätsel 
& Geschichten. Ein buntes Programm er-
wartet Sie, das jeweils an einem Thema 

ausgerichtet ist.  Die nächsten Senioren-
nachmittage fi nden statt am:
1 21. März

1 11. April

1 16. Mai

  Eine Anmeldung ist nicht nötig. Einen Platz 
fi nden wir auch für Neulinge in der Runde 
ohne Probleme. Wir freuen uns auf Sie!  

Seniorennachmittage

Jeweils von 15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus

      Bild: D. Thompson   
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Gemeinsamer Gottesdienstplan

Eldingen-Hohnhorst & Eschede

Fr. 01. 19:00 Eldingen  Weltgebetstag aus Palästina  Team

         im Gemeindehaus

Fr. 01. 19:00 Eschede  Weltgebetstag aus Palästina  Präd. A. Lange

         mit anschl. Essen im Christophorushaus   und Team

Sa. 02. 18:00 Eldingen  Vorabendgottesdienst   Pn. F. Baden

So. 03. 11:00 Eschede  Vorstellungsgottesdienst der Konfis Pn. F. Baden
So. 10. 09:30 Eldingen  Gottesdienst am Tag der KV Wahl  Pn. F. Baden

So. 10. 11:00  Eschede  Gottesdienst am Tag der KV Wahl Pn. F. Baden

So. 17. 11:00 Eschede  Gottesdienst  P. Stefan Thäsler

So. 24. 09:30 Eldingen  Gottesdienst  Pn. F. Baden

So. 24. 11:00 Eschede  Gottesdienst  Pn. F. Baden

Do. 28. 19:00 Eldingen   Abendmahl mit Liedern aus Taizé  Pn. F. Baden

Fr. 29. 09:30 Eldingen  Karfreitag mit Abendmahl Pn. F. Baden

Fr. 29. 11:00 Hohnhorst Karfreitag mit Abendmahl  Pn. F. Baden

Fr. 29. 15:00 Eschede  Gottesdienst zur Todesstunde  Pn. F. Baden

Sa. 30. 22:30 Eschede  Osternacht mit Taufen  Pn. F. Baden

So. 31. 06:00 Eldingen  Osterfrühgottesdienst  Team

So. 31. 06:00 Eschede  Osterfrühgottesdienst  Pn. F. Baden

So. 31. 09:30 Eldingen  Osterfestgottesdienst  P. B. Sauppe

So. 31. 11:00 Hohnhorst Osterfestgottesdienst  P. B. Sauppe

So. 31. 11:00 Eschede  Familiengottesdienst mit Taufen  Pn. F. Baden

März

So. 07. 09:30 Eldingen  Gottesdienst   Pn. F. Baden

So. 07. 11:00 Eschede  Gottesdienst   Pn. F. Baden

So. 14. 09:30 Eldingen  Gottesdienst   n.n.

So. 14. 11:00 Eschede   Gottesdienst   n.n.

So. 21. 15:00 Scheune von Familie Drögemüller in Scharnhorst

         Ernte-Bitt-Gottesdienst (siehe S. 13)  Pn. F. Baden

So. 28. 09:30 Eldingen  Musikalische Andacht mit Vokalkreis  Team

So. 28. 11:00 Eschede  Konfirmation Pn. F. Baden

April
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Mi. 01. 10:00 Freibad Eschede Gottesdienst zur Saisoneröffnung   Pn. F. Baden
So. 05. 09:30 Eldingen  Gottesdienst   Pn. F. Baden
So. 05. 11:00 Eschede  Gottesdienst   Pn. F. Baden
Do. 09. 10:00 Marwede   Himmelfahrt unter freiem Himmel  Pn. F. Baden
So. 12. 09:30 Eldingen  Gottesdienst   Dn. M. Ehlers
So. 12. 11:00 Eschede  Gottesdienst   Dn. M. Ehlers

So. 19. 09:30 Eldingen  Pfingstsonntag   Pn. F. Baden
So. 19. 11:00 Eschede  Pfingstsonntag   Pn. F. Baden
Mo. 20. 10:30 Eschede im Schützenzelt  Gottesdienst   Pn. F. Baden
So. 26. 09:30 Eldingen  Gottesdienst   Pn. F. Baden
So. 26. 11:00 Eschede  Gottesdienst   Pn. F. Baden

Mai

So. 02. 09:30 Eldingen  Gottesdienst   n.n.

So. 02. 11:00 Eschede  Gottesdienst   n.n.

Schon einmal notieren: So. 16. Juni um 10 Uhr - Familiengottesdienst mit Taufen 

und Tauferinnerung am Badeteich in Bargfeld

Juni
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Im August 2024 beginnt die Konfi-Zeit für 
Ihr Kind. Mit dem Vor-Konfi-Jahr in Eldin-
gen machen wir erste Schritte auf dem 
Weg zur Konfirmation in 2026. Diese wird 
vermutlich am 19. April 2026 stattfinden.
Um die Konzeption und die Durchführung 
der Konfi-Zeit sowie die Termine mit Ih-
nen besprechen zu können, lade ich Sie 
hiermit herzlich ein zum

 2 Elternabend am Mittwoch, den 7. 
August um 17:00 Uhr in das Gemein-
dehaus (Bahnhofstr. 1 Eldingen)

Wir werden besprechen, wie die Konfi-Zeit 
stattfinden kann. Wir klären Ihre Fragen 
und ich nehme auch gerne Wünsche für 
die Konfi-Zeit auf. Bitte notieren Sie sich 
auch gleich Sonntag, den 18. August. An 
diesem Morgen werden die neuen Konfis 
im Gottesdienst begrüßt! 

Bitte melden Sie Ihr Kind digital über den 
folgenden Link zur Konfi-Zeit an (oder 
nutzen Sie den QR-Code): 

 2 https://www.formulare-e.de/f/anmel-
dung-vorkonfis-eldingen-2024

Auch, wenn sich Ihr Kind noch etwas un-
sicher ist, freuen wir uns über Anmeldun-
gen, damit wir planen können. Die finale 
Entscheidung zur Teilnahme sollte dann 
spätestens nach dem ersten Treffen fal-
len.

 

Pastorin Franziska Baden

Neuer Konfi-Jahrgang nach den Sommerferien
Jetzt Kinder anmelden, die nach den Ferien in die 7. Klasse kommen

 Foto: pixabay
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KANUFREIZEIT 2024

Anmeldung und weitere Infos

Wann

Für wen

Preis

29.07.-02.08.2024

Junge Menschen aus Celle und
Umgebung von 16 bis 27
max. 13 Teilnehmende

190€
171€ mit gültiger Juleica

Kontakt
Kirchenkreisjugenddienst Celle

Paula Schroeb- 
Mail: paula.schroeb@evlka.de

Du hast Lust zum Ende der
Sommerferien noch ein paar entspannte

Tage auf dem Wasser zu verbringen?
Dann lass uns gemeinsam Kanu fahren!

Im Südosten von Mecklenburg-
Vorpommern findet sich an der

Landesgrenze zu Brandenburg die
Feldberger Seenlandschaft mit glasklaren

Seen und wunderschöner Natur. Wir
reisen gemeinsam an und verstauen

dann unser Gepäck in den Kanus. Wir
zelten entlang der Route und verpflegen
uns gemeinsam selbst. Dabei sollen auch

der Umgang mit der Natur und
Nachhaltigkeit eine Rolle spielen.

Um diese Freizeit nachhaltiger zu
gestalten, findet die Anmeldung

papierlos statt. Wenn du Unterstützung
bei der Anmeldung benötigst, melde

dich gerne im KKJD Celle.

Anmeldeschluss: 04.06.24 
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Das nächste Singen findet ab 07. März 

wieder zur gewohnten Zeit um 15 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Metzingen 

statt. Annegret Feike freut sich über rege 
Teilnahme. Alle sind herzlich Willkommen.

Seniorensingen
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Danke sagen ist wichtig. Bitten ist es 

ebenso. So wollen wir in diesem Jahr ei-

nen „Ernte-Bitt-Gottesdienst“ feiern. Nicht 

alles steht in unserer Macht. So vieles 

leisten die Landwirtinnen und Landwirte, 

aber nicht alles liegt an der Händearbeit. 

„Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem 

Herrn, drum dankt ihm, dankt“, so singen 

wir alljährlich zum Erntedankfest. Aber 

vor der Ernte kommt die Saat. „Im Märzen 

der Bauer die Rösslein anspannt.“ So sin-

gen die Kinder vielleicht auch heute noch 

im Frühjahr. In diesem Jahr erleben wir 

es existentiell, dass auch dieser Arbeits-

schritt nicht selbstverständlich ist. 

Pastorin Franziska Baden aus Eschede, 

Pastorin Carola Beuermann als Umwelt-

beauftragte des Kirchenkreises, Astrid 

Lange als Mitglied des Umweltausschus-

ses, Ann-Katrin Berkhan als Vertreterin 

der Landfrauen und Silke Drögemüller 

als Gastgeberin planen den Gottesdienst. 

Der ganze Kirchenkreis ist eingeladen 

mitzufeiern! Es dreht sich nicht nur inhalt-

lich alles um das Essen. Auch nach dem 

Gottesdienst soll Zeit sein. Wir laden Sie 

herzlich ein zum Verweilen und zum Aus-

tausch bei Kaffee, Tee & Kuchen!

Franziska Baden

Vom Feld zum Teller

Wovon wir leben – dafür wir bitten!
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  Im Auto höre ich meistens Podcasts, auf 

dem Sofa schaue ich Serien und Filme 

und im Bett lese ich Bücher. Das ist si-

cher nichts Ungewöhnliches. Oft höre ich 

als Pastorin aber die Fragen: „Was hören 

Sie?“, „Was lesen Sie?“ oder „Was gucken 

Sie?“ Hier also meine Tipps zum Hören, 

Lesen und Schauen:  

  Um meinen Horizont zu erweitern, höre 

ich den Podcast  Halbe Katoffl   . Dies ist 

eine Gesprächsreihe mit Deutschen, 

die nicht deutsche Wurzeln haben. Der 

Berliner Journalist Frank Joung, dessen 

Eltern aus Korea stammen, spricht mit 

seinen Gästen über Themen wie Integra-

tion, Identität und Stereotypisierungen. 

Der Podcast ist lustig, kurzweilig und mit 

Anekdoten aus dem Leben der Gäste ge-

spickt.   

  Bücher kaufe ich gerne und viele. Neben 

vielen, sehr vielen Kinderbüchern, die ich 

immer wieder lese, gibt es eine Mischung 

aus Sachbüchern und Romanen in unse-

rem Haus. Der Roman, der derzeit neben 

meinem Bett liegt, heißt  Blutbuch von 

Kim de l´Horizon . Das Kind, um das es 

geht, wächst in der Schweiz auf. Es wer-

den die Fragen des Erwachsenwerdens 

gestellt und nach dem Anderssein einge-

bettet in eine Familiengeschichte und um 

die Frage der Identität, der Sexualität und 

des Geschlechts, da das Kind nicht weiß, 

ob es eher ein Mädchen oder ein Junge 

ist. Die Geschichte ist außergewöhnlich 

erzählt in Dialekten, Dialogen, Brief-

schnipseln und Satzmonstern.   

  Als Erheiterung muss es abends auf dem 

Sofa etwas Leichtes sein. Etwas zum La-

chen, was mir aus dem Herzen spricht. 

Working Moms auf Netfl ix . Vier Mütter 

werden in dieser Serie begleitet, die nach 

Ende des Mutterschutzes wieder zur Ar-

beit gehen und versuchen, Kinder, Chefs, 

Liebe und Leben unter einen Hut zu be-

kommen.   

  Das höre ich, lese ich und schaue ich der-

zeit, wenn ich Zeit dafür fi nde.   

  Franziska Baden  

Was ich lese? Was ich höre? Was ich schaue?

Was ich noch sagen wollte!

 Lichtblick    Foto: pixabay  
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Pfarramt

Pastor Dr. Maximilian Baden

Tel.:  05142 / 41 000 55

Mobil: 0156 78 244 201

Mail:  maximilian.baden@evlka.de

bis 01.06.24 in Elternzeit

Pastor in Ruhe Bertram Sauppe

Tel.: 0511 40 46 86

Mail:  bertram.sauppe@gmx.de

Vertreter für Kasualien und Gottesdienste

Pastorin Franziska Baden

Tel.:  05142 / 41 000 55

Mobil: 0156 78 244 202

Mail:  franziska.baden@evlka.de

Pastor Hartmut Günther 

Tel.:  05827 / 96 72

Mail:  hartmut.guenther@evlka.de

Vertreter für Kasualien und Gottesdienste

Kirchengemeindebüro

Anne Tostmann

Bahnhofstraße 1

29351 Eldingen

Tel.: 05148 / 98 93 20

Fax: 05148 / 98 93 33

Öffnungszeiten 

Mi 09:30 – 12:00 Uhr

Fr 10:00 – 12:00 Uhr

Mail: kg.eldingen@evlka.de

Für Sie zu erreichen:

Unser Spendenkonto 

Kontoinhaber:  Kirchenamt Celle

IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10

Swift-BIC:  NOLADE 21 GFW

 Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg

Verwendungszweck (wichtige Angabe):  KG Eldingen-Hohnhorst

www.kirche-eldingen.de

Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr (Auflage: 1.100 Stk.). Herausgeber ist der Kirchenvor-
stand der ev.-luth. Kirchengemeinde Eldingen-Hohnhorst. Das Gemeindebriefteam besteht aus 
Anne Tostmann, Maximilian Baden und Christoph Schwiercz. Der Gemeindebrief wird im Verlags-
haus Harms, Groß Oesingen gedruckt.                
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (ab Juni 24) ist am 1. Mai 2024.

Impressum

Küsterin Eldingen

Diane Thompson

Tel.:   05148 / 91 29 94 5

Mobil:  0152 36 225 909

Küsterin Hohnhorst

Bärbel Ehlers

Tel.:  05145 / 31 87 89 4

KV Vorsitzender 

Christoph Schwiercz

Tel.:  0174 / 477 21 80

Stellv. KV Vorsitzender 

Jobst von Hohnhorst

Tel.:  05145 / 28 08 94
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